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Dozent Dr. Leo Maria Krasser – 85 
Bregenz. Vielen Vorarlbergern ist der ehemalige Leiter des Lawinenwarndienstes bekannt, dessen 
langjährige sachbezogene wissenschaftliche Arbeit in Hunderten von Publikationen in 
Fachzeitschriften und Tageszeitungen niedergelegt wurde.  

Dr. Leo Krasser erfreut sich guter Gesundheit und kann daher heute zufrieden und ausgeglichen die 
Vollendung seines 85. Lebensjahres feiern. Von seiner Gattin Maria, einer gelernten Diplom-
Krankenschwester, gut betreut, fühlt er sich wohl und ist trotz hohem Alter noch immer mit 
wissenschaftlicher Arbeit beschäftigt.  

Von ernster Natur, war ihm bereits von Jugend an das Interesse an Naturereignissen gegeben, wozu 
noch ein gewisser Forscherdrang hinzukam. Erblich „belastet“ war der 1913 in Bregenz Geborene 
durch seinen Vater Josef Maria Krasser, welcher Direktor der Chem. Versuchsanstalt war. Dazu 
kam noch die Animation durch einen Professor am Gymnasium, wo der aufgeweckte Schüler bereits 
für die Geologie und Paläontologie Interesse zeigte und nach der 1931 abgelegten Matura das 
Universitätsstudium begann und 1935 zum Dr. phil. promovierte.  

1937 legte Dr. Krasser die Lehramtsprüfung ab und wirkte als erster Assistent an der Universität 
Gießen an der Lahn am Institut für Geologie und Paläontologie. 1940 zur Deutschen Wehrmacht 
eingezogen, wurde er als Geologe eingesetzt und erst gegen Kriegsschluß als Offizier im 
Leutnantsrang an die Front kommandiert. 1946 aus russischer Gefangenschaft heimgekehrt, machte 
er sich als beratender Geologe und Sachbearbeiter für Glaciologie und Lawinenkunde selbständig.  

In diesen Fachgebieten versiert, wurde er auch zur Mitarbeit bei den Vereinten Nationen eingeladen, 
wo er als Experte für Schneehydrologie wirkte. Seine interessanten Vorträge im Rahmen des 
Alpenvereins im Gössersaal über seine verschiedenen Expeditionsreisen wurden weit über 
Vorarlberg hinaus bekannt.  

An die 70 Jahre Zugehörigkeit zum Alpenverein kann er aufweisen, als dessen Obmann er acht Jahre 
fungierte. Dr. Leo Krasser ist ein musisch begabter Mann. Eine Eigenschaft, die er von seiner 
Mutter Emilie geb. Hirn, welche akad. Malerin war, geerbt hatte. Als Musikbegeisterter spielte er 
Violine, Cello, Klavier und Gitarre, und die Kirchenmusik St. Gallus profitierte von seiner 
Musizierfreudigkeit.  

Ein fertiges Manuskript über sein „Kriegstagebuch eines Geologen“ harrt seiner Veröffentlichung 
durch einen Verleger. In letzter Zeit erschien ein Gedichtband aus seiner Feder mit dem Titel 
„Gedichte eines Lebens“. Dem unermüdlichen Wissenschafter und naturbegeisterten Dr. Leo Maria 
Krasser gehen anläßlich seines hohen Geburtstages viele Glückwünsche zu, daß noch viele 
erlebnisreiche, schaffensfrohe und gesunde Jahre den weiteren Lebensabend bestimmen sollen.  
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